
Komm, setz Dich zu mir! 
Bank am Alten Friedhof  
ist neuer Trostort

Hülser  
Frühlingsfest  
Kirmes, Trödelmarkt und 
Blaulichttag sind das 
Programm vom 09. bis 
12. Mai.

Rollhockey  
in Hüls  
Vier Rollhockeyspieler 
sind erfolgreich in ihrem 
Sport und gehören der 
Nationalmannschaft an.
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Lassen Sie lieber 
die Profis ran!

Wenn Sie verkaufen  
oder vermieten wollen: 

  02151 501715 
schreurs-immobilien.de/huels
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05 | Schon jehört?
Generation Z verlässt 
nach den Abiprüfungen 
die Schule. Neues vom 
Breetlooksman Stefan 
Erlenwein in seiner  
Kolumne.

07 | 14 |



Termine in und um HÜLS
April

Do, 25.: Die nächste Aus-
gabe von  
KEMPEN life erscheint

Fr, 26.: Beginn Sprödental-
kirmes in  
Krefeld bis So, 05.05

Sa, 27.: 17 Uhr Biergarten am 
Steveshof „Season Opening“, 
ab 20 Uhr Ü30 Party  
im KORNSPEICHER, siehe 
Anzeige S. 13

So, 28.: Ab 09 Uhr Apfelblü-
tenlauf in Vorst 

So, 28.: Konfirmation,  
Ev. Kirche Hüls

Mai

Mi, 01.: Maifeiertag

Mi, 01.: Beginn der Freibad-
saison im Aqua Sol Kempen, 
siehe Anzeige S. 9

Mi, 01.: 11 Uhr Maifest beim 
Hülser Gartenbauverein

Fr, 03.: Beginn Kempener 
Altstadtfest bis So, 05.

So, 05.: 13 bis 18 Uhr Ver-
kaufsoffener Sonntag in 
Kempen

So, 05.: Ab 16.30 Uhr Großer 
Festumzug zum Vorster 
Schützenfest, ab 17.30 Uhr 
Königsparade auf dem 
Marktplatz, abschließend 
Ausklang im Festzelt

Mi, 08.: Ab 17 Uhr Feier-
abendmarkt in Kempen, 
Buttermarkt 

Do, 09.: Christi Himmelfahrt 
– Feiertag – und Vatertag

Do, 09.: 11 bis 17 Uhr Trödel-
markt im Hülser Ortskern

Do, 09.: Ab 11 Uhr Beginn 
Hülser Kirmes bis So, 12.05.

Sa, 11.: 14 bis 18 Uhr Hülser 
Blaulichttag, Marktplatz und 
Tönisberger Straße 

So, 12.: Muttertag

Sa, 18.: Beginn Reitturnier 
des Reit- und Fahrverein 
Hüls, Pasternhof bis So, 19.

Sa, 18.: Flachsmarkt rund  
um Burg Linn bis Mo, 20., 
siehe Anzeige S.15

So, 19.: Pfingstsonntag

Mo, 20.: Pfingstmontag

Di, 21.: Schulferien in NRW

Do, 30.: Fronleichnam

Juni

So, 02.: Beginn Schloss-
festspiele Neersen, siehe 
Anzeige S. 10 

Mi, 05.: Nächste Ausgabe 
von  
HÜLS life erscheint
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EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser, 
fünf Jahre gab es in Hüls keine Kirmes mehr, nun darf sich Jung und Alt im Rahmen 
des Hülser Frühlingsfestes vom 09. bis 12. Mai über vier bunte Kirmestage freuen. 
Der Hülser Werbering veranstaltet dazu parallel einen Trödelmarkt und den inzwi-
schen schon zur Tradition gewordenen Blaulichttag (S.5.)

Unter dem Motto „Komm, setz Dich zu mir!“ engagieren sich Ehrenamtler auf einer 
Bank auf dem Hülser Friedhof zweimal im Monat und spenden Trost oder hören ein-
fach nur zu (S.11). Ohne Ehrenamt geht nichts, ob in Vereinen oder in Parteien. Wir 
blicken daher in der aktuellen Ausgabe auf die Neuwahlen beim Gartenbauverein, 
beim Sozialverband VdK, beim Bürgerverein, beim Werbering und in der SPD. 

Einen sportlichen Blick richten wir in drei Berichten auf den Hülser Sport. Zum einen 
sind da die beiden Mitglieder des Hülser Sportverein Manfred Schmidt und Helmut 
Loppe, die für 75 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt wurden, und zum anderen vier 
erfolgreiche Rollhockeyspieler, die der Nationalmannschaft angehören (S.6-7). Auf 
das Reitturnier am Pfingstwochenende in Orbroich blicken wir mit Reiterin Melanie 
Hoerr (S.4).

Abgerundet wird unsere heutige Ausgabe mit einer neuen Kolumne „Schon jehört?“ 
vom Breetlooksman (S.14) und einem vom Arbeitskreis Flachsmarkt e.V. gestifteten 
Gewinnspiel mit 3 x 2 Freikarten für den Krefelder Flachsmarkt am Pfingstwochen-
ende (S.15).

Wir wünschen viel Freude beim Lesen und Mitmachen! Wir sehen und hören von-
einander, spätestens zur nächsten Ausgabe am 05. Juni! 

Ihr/Euer 
Tobias Stümges 

02151/733904 Krefeld-Hüls

Klever Straße 74 | 47839 Krefeld-Hüls | Tel. 02151 730136 | Sanitätshaus Ermers GmbH
info@sanitaetshaus-ermers.de | www.sanitaetshaus-ermers.de

➧ Euer Spezialist für Kompressionsstrümpfe 
bei Lip-/Lymphödem

➧ Allgemeine Kompressionsstrumpfversorgungen

➧ Schuheinlagen für Sport-/ Alltags- und Arbeitsschuhe

➧ Prothesenversorgungen

➧ Orthesenversorgungen 
(Knieschienen, Rückenorthesen)

➧ Bandagen für den Sport und gegen 
Alltagsbeschwerdent

➧ Brustprothesenzentrum

➧ Pflegeprodukte wie Desinfektionsmittel, 
Vinylhandschuhe oder Mundschutz

➧ verschiedene Leichtgewichtrollatoren

➧ Rollstühle/ Elektroscooter / Toilettenstühle/ 
Pflegebetten uvm.

➧ Freizeitmode, Sport- und Fitnessprodukte

➧ und vieles, viels mehr!

SANITÄTSHAUS

Mehr Lebensqualität 
in greifbarer Nähe!

Unser umfangreiches Sortiment:

Hochemmericher Markt 1-3
47226 Duisburg-Rheinhausen
Tel. 02065 6787540

Schwarzenberger Straße 45
47226 Duisburg-Rheinhausen
Tel. 02065 6792176

Rathausallee 12-14
47239 Duisburg-Kaldenhausen
Tel. 02151 40106

Seit 1962

4x für Sie 
vor Ort!

Desi fektfektf ionsmittel

Jetzt Winterreifenwechsel!

Bei uns sind Ihre 

Räder in guten Händen!
Jetzt Sommerreifenwechsel!

Bei uns sind Ihre  

Räder in guten Händen!

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 09.00 bis 12.30 Uhr/  
 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr/  
 13.30 bis 15.00 Uhr

und individuelle Terminvereinbarung
außerhalb der Öffnungszeiten!
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Am Pfingstwochenende veranstaltet der Reit- und Fahrverein 
Hüls am Samstag, 18. und Sonntag, 19. Mai, von jeweils 08 bis 
17 Uhr wieder sein großes Reitturnier auf dem Pastern- und 
Windbergshof in Orbroich. Der 500 Mitglieder zählende Verein, 
davon 200 Jugendliche, veranstaltet sein Turnier bereits seit den 
1980er Jahren. 

Melanie Hoerr  
reitet als Mitglied des Reit- 
und Fahrverein Hüls beim  
eigenen Pfingstturnier mit
Auf drei Plätzen und über zwei Tage verteilt reiten rund 800 Teilneh-
mer um die Siegerschleifen. Mit dabei sind dann auch Mitglieder 
des ausrichtenden Reit- und Fahrverein Hüls. Eine der Teilnehme-
rinnen ist Melanie Hoerr. Die 43-jährige Diplom-Ingenieurin im Ma-
schinenbau reitet zum sechsten Mal beim Hülser Turnier mit. Seit 
ihrem Umzug von Aachen nach Hüls im November 2017 gehört sie 
dem Verein an. Auch im Vorstand bringt sie sich ein, seit September 
2023 ist Melanie Hoerr als stellvertretende Sportwartin zuständig 
für den Bereich Springsport des Vereins. Mit dem Reiten begann sie 
im Alter von neun Jahren, mit 18 Jahren kaufte sie ihr erstes eigenes 
Pferd und heute nimmt sie pro Saison an rund 30 Turnieren aktiv 
teil. Zu ihren bislang größten sportlichen Erfolgen zählt sie den 2. 
Platz in der Springprüfung der Klasse M mit Clooney’s Boy, ihrem 
aktiven Turnierpferd, und den 1. Platz in der Springprüfung der Klas-
se L im Rheinischen Mannschaftschampionat mit Ducatus G.i.H., 
ihrem ehemaligen Turnierpferd, welches nun in kleineren Klassen 
mit seiner Reitbeteiligung als Lehrmeister startet. 

Neben dem Turniersport, und da sind die Springprüfungen beson-
ders spannend, veranstaltet der Verein am Sonntag ein Ponyrei-
ten für alle kleinen Reiter oder die es werden wollen. Ebenfalls am 
Sonntag gibt es das beliebte „Jump and Run“. Ein Reiter und ein 
Läufer bilden ein Team und müssen beide einen Parcours bestrei-
ten, die Gesamtzeit wird dann gewertet. Der Reiz liegt in der Weg-
führung. Bei Durchquerung des Platzwasserteiches hat der Läufer 
einen Vorteil. Die Gesamtkoordinierung des Turniers übernimmt 
Manfred Günther als Vorsitzender des RuF zusammen mit Sport-
wartin Jennifer Troost und ihrer Stellvertreterin Melanie Hoerr. Der 
aus einer Reiterfamilie stammende Manfred Günther ist seit 2015 
Vorsitzender des RuF Hüls. (red/tob)

Melanie Hoerr reitet am Pfingst-
wochenende für den Reit- und 
Fahrverein Hüls beim Turnier mit. 
Foto: Tobias Stümges

Ihr Ansprechpartner 
für gutes Sehen 
am Hülser Markt

02151 - 730071 • info@optik-erkelentz.de

Ihr Ansprechpartner 
für gutes Sehen 
am Hülser Markt

02151 - 730071 • info@optik-erkelentz.de
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Hülser

Frühlingskirmes

09.-12. Mai 

2024

Hülser

Frühlingskirmes

09.-12. Mai 

2024

Werbering lädt zum
Hülser Frühlingfest

Der Hülser Werbering lädt am 09. und 11. Mai zum Hülser 
Frühlingsfest mit Trödelmarkt und Blaulichttag ein. Los geht 
es am Christi Himmelfahrt – 09. Mai - zwischen 09 und 12 

Uhr mit einem „Pottbäckerfrühstück“ auf dem Konventplatz, an-
schließend gibt es noch Kaffee und Kuchen im Seniorentreff der 
Altenstube. Von 11 bis 17 Uhr wird dann allgemein im Ortskern ge-
trödelt. Anmeldungen sind dafür noch bis zum 03. Mai bei Barbara 
Kaltenmaier unter Telefon 736038 möglich. Zwischen 10 und 17 Uhr 
lädt die Bücherei St. Cyriakus zusätzlich zum Büchertrödel auf der 
Rektoratsstarße ein. Passend zum Fest und zum Vatertag gibt es 
vor der Kirche St. Cyriakus in der Zeit von 14 bis 18 Uhr Livemusik 
mit Bob Collins und Paddy Boy. 

Für den Samstag, 11. Mai, ist ab 14 Uhr wieder ein Blaulicht- und 
Rettungskräftetag auf dem Hülser Marktplatz und der Tönisberger 
Straße geplant. Hier stellen sich die Krefelder Rettungskräfte mit 
ihren Fahrzeugen vor. Die ehrenamtlichen Rettungsorganisatio-
nen, die Feuerwehr, die Polizei und der Zoll stellen sich und ihre 
Arbeit vor. Zudem wird es Rettungsübungen geben. (red/tob)

PR-Advertorial

Nach fünf Jahren wieder
Kirmes in Hüls
Die letzte Kirmes fand vom 30. Mai bis 02. Juni 2019 in Hüls statt. 
Nun, fünf Jahre später, dürfen sich alle Hülser von Jung und Alt 
wieder über ein buntes Kirmestreiben freuen. Erstmals wird auf 
dem neugestalteten Platz Auf dem Graben eine viertägige Kirmes 
veranstaltet. Ausrichter der Kirmes vom 09. bis 12. Mai ist die Stadt 
Krefeld. Nach einem kurzen Zugweg von der Schützenbruder-
schaft von Hüls 1464 - 1597 e.V. und der KKG Nette Stölle Jonges 
von der Kirche zum Festplatz, wird die Kirmes am Christi Him-
melfahrt um 11 Uhr durch den Hülser Bezirksvorsteher Thorsten 
Hansen mit einem kleinen Platzkonzert eröffnet. Folgende Schau-
steller konnte die Stadt verpflichten: Kinderkarussell, Autoscooter, 
Schießbude, Entenangeln, Mini-Jet, Dosenwerfen und Imbiss- und 
Süßwarenstände. (tob)

Öffnungszeiten der Kirmes 
Donnerstag 11 bis ca. 22 Uhr Freitag 14 bis ca. 22 Uhr
Samstag 14 bis ca. 22 Uhr Sonntag 11 bis ca. 22 Uhr

Der Mini-Jet wird auch bei der Hülser Kirmes vom 09. bis 12. Mai dabei sein.
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Hülser Sportverein ehrt langjährige Mitglieder

Der Hülser Sportverein e.V. hat mit seinem 
Vereinsvorsitzenden Oliver Krudewig 
und Harald Stemmle als Vorsitzendem 

des Ältestenrat langjährige Vereinsmitglieder 
mit Urkunden und silbernen bzw. goldenen 
Ehrennadeln ausgezeichnet. Für je 75 Jahre 
Mitgliedschaft wurden Helmut Loppe, Manfred 
Schmidt und Marianne Küsters ausgezeichnet. 

Helmut Loppe war 40 Jahre lang Übungsleiter 
für Kinderturnen und Gymnastik. Auch mit sei-
nen 84 Jahren hält er sich immer noch sportlich 
fit: „Einmal in der Woche mache ich 90 Minuten 
Gymnastik“, so der Geehrte im Gespräch mit 
HÜLS life. Sein Vereinskollege Manfred Schmidt 
hat in 75 Jahren Vereinszugehörigkeit sich in 

gleich drei Abteilungssportarten betätigt, vom 
Turnen, über den Handball und Tennisspielen. 
Auch heute hält sich der 81-Jährige noch einmal 
in der Woche mit Gymnastik fit. 

Als weitere Jubilare wurden ausgezeichnet für  
65 Jahre Mitgliedschaft Lothar Amendt, Karl 
Heussen, Gottfried Andree, für 60 Jahre Mit-
gliedschaft Paul Detges, Klaus Geurden, Ursu-
la Jansen, für 50 Jahre Mitgliedschaft Günther 
Boehler, Elke Roeber, Walter Ferri, Patricia Bro-
eckmann, Hartmut Pasch, Hildegard Wilms, für 
40 Jahre Mitgliedschaft Margrid Hinkes, für 25 
Jahre Mitgliedschaft Beate Eick, Christel This-
sen, Sebastian Pansch und Hans-Günter Beser. 
(red/tob)

Die HSV-Jubilare Helmut Loppe (re.) 
und Manfred Schmidt gehören dem 
HSV seit 75 Jahren als Mitglieder 
an. Es fehlt: Marianne Küsters. Foto: 
Tobias Stümges
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Vier Hülser Rollhockeyspieler 
in der Nationalmannschaft 
Die Rollhockey-Szene in Hüls macht bundes-
weit positiv auf sich aufmerksam. Mit Felix Beyer, 
Jonas Heinze, Fynn Hilberts und Lena Küstera-
meling gestalten aktuell vier Spieler des Hülser 
Sportverein maßgeblich die Zukunft des Rollho-
ckeysports in Deutschland mit. Die vier Talente 
gehören aufgrund ihrer sportlichen Erfolge den 
Kadern der Rollhockey-Nationalmannschaften 
an, eine davon wird seit kurzer Zeit durch den 
Hülser Nik Fichtner trainiert wird. 

Bereits seit 23 Jahren spielt Fynn Hilberts Rollho-
ckey. Den Weg dahin fand er über Schulfreunde. 
Der 29-jährige Bauingenieur zählt zu seinen größ-
ten Erfolgen den 3. Platz bei der U20 Europameis-
terschaft, den Deutschen Pokalsieg 2019, und die 
Teilnahme am WM-Spiel mit der Nationalmann-
schaft in Argentinien vor 6.000 Zuschauern. Zu 
seinen sportlichen Zielen zählt er den Deutschen 
Meistertitel in der 1. Bundesliga mit dem HSV.

Seit zehn Jahren betreibt Felix Beyer Rollhockey-
sport. Der 15-jährige Schüler des Ricarda-Huch-
Gymnasium wurde durch einen guten Freund 
zum Sport geführt. Zu seinen sportlichen Erfolgen 
zählt er den Gewinn des Deutschen Vizemeister-
titels 2015 und den Gewinn des Landesmeister-
titels 2023. „Ein Spieleinsatz bei der Europameis-
terschaft 2024 und der Gewinn des Deutschen 
Meistertitels wären großartig“, so Felix Beyer.

Zahlreiche Gemeinsamkeiten haben Lena Küs-
terameling und Jonas Heinze. Die beiden spie-
len seit der ersten Klasse Rollhockey, sind bei-
de 13 Jahre alt, Schüler des Moltke Gymnasium 
und kamen durch Malte und Lennart Zachau zu 
ihrem Sport. Auch sportlich verbindet sie der 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft in der U13 
und U15. Weitere Medaillen und Gewinne von 
Pokalen runden ihre positiven Ergebnisse ab. 
(tob)

Finn Hilberts, Jonas Heinze, 
Lena Küsterameling und  
Felix Beyer gehören der Roll-
hockey-Nationalmannschaft 
an. Foto: Tobias Stümges

Schon mal so richtig jemandem 
auf den Zahn gefühlt?

 

Wir bilden ab 
August 2024 wieder aus:
Zahnmedizinische 
Fachangestellte 
Wir freuen uns auf  
Ihre Bewerbung.

Praxis Dr. Oliver Wolters
Krefelder Str. 199 in Kr-Hüls

ZahnarztpraxisDr.Wolters@t-online.de

Mühlenweg 65
47839 Krefeld-Hüls
Telefon 0 21 51 - 73 01 56
Telefax 0 21 51 - 32 75 149
Mobil 0176 - 173 01 560

info@geister-bedachungen.de
www.geister-bedachungen.de

Dachdecker- und 
Klempnermeister

Geschäftsführer

Jörg Schmidt

GEISTER GmbH

Bedachung

Isolierung

Gründächer
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Spargelhof 

Nytus

SpargelSpargel
ZeitZeit

Schauteshütte 25 · 47906 Kempen - St. Hubert
Tel. 0 21 52 - 71 85

Zarter, frischer Spargel
aus eigenem Anbau

auf Wunsch auch geschält.

Strompreiserhöhung? Nicht mit uns! 
Starten Sie Ihre eigene Energiewende 
Photovoltaikanlagen von Elektrotechnik Th. Elbers 

✔  Stromkosten senken und selbst Ökostrom produzieren

✔  Einspeisevergütung und Unabhängigkeit von Strompreisen

✔  Wertsteigerung des Gebäudes

✔ Online Monitoring Ihrer Anlage

✔  Wenig Wartungsbedarf 
durch neue Technologie

✔  Batteriespeicher  
für den Eigenverbrauch

10 Jahre  
Photovoltaik  
Erfahrung!

Mühlenweg 52, 47839 Krefeld
Telefon: 0 21 51/154 95 07

info@elektrotechnik-elbers.de
www.elektrotechnik-elbers.de

Elektrotechnik Th. Elbers
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Anja Heinze ist neue Leiterin 
der Kita Jakob-Hüskes-Straße 
Anja Heinze ist die neue Leiterin der städtischen Kindertagesein-
richtung (Kita) Jakob-Hüskes-Straße. Im Rahmen eines offiziellen 
Begrüßungstermins führten Stadtdirektor Markus Schön und die 
zuständigen Vorgesetzten des Fachbereichs Jugendhilfe und Be-
schäftigungsförderung sie am 18. März in ihr neues Amt ein. Mit 
dabei waren auch der Elternbeirat und Förderverein. Heinze, die 
ihre Arbeit im Februar begonnen hat, bringt Erfahrungen als Kita-
Leitung aus einer anderen Kommune mit ein. (red)

Konfirmation
Am Sonntag, 28. April, wird in der Ev. Kirche Hüls Leon David An-
genendt, Dimitri Enns, Henry Frost, Johann Plätzer, Lennart Sas-
senberg, Kyan Schöpp Hannah Sofie Delschen, Svenja Charlotte 
Frenzen, Paulina Gruppe, Juna Lynn Janßen, Laura Lackmann, 
Lotta Rungelrath, Greta Slabik, Sophia Spelter und Marlene Stefan 
konfimiert. (red)

Neuwahlen beim Bürgerverein
Der Hülser Bürgerverein hat bei seiner jüngsten Jahreshauptver-
sammlung einige Vorstandsämter neu gewählt. Im Amt des stell-
vertretenden Vorsitzenden wurde Frank Minhorst, im Amt des 
Kassierers wurde Jörg Jäger, und bei den Beisitzern wurde Christin 
Küppers-Valk als 2. Beisitzerin und Rolf Schmitz als 4. Beisitzer be-
stätigt. (tob)

Andre Wienes steht 
wieder an der Seitenlinie
Andre Wienes ist wieder seit 
wenigen Wochen Trainer der 1. 
Mannschaft Fußball des Hülser 
Sportverein. Bereits von Sep-
tember 2018 bis Ende Oktober 
2023 trainiert er die Fußball-
mannschaft. Damals gelang der 
Mannschaft unter seiner Leitung 
im Juni 2022 der Aufstieg in die 
Bezirksliga. Seine Erfahrungen 
sammelte Wienes als aktiver 
Spieler in den Jahren zwischen 
1990 und 2008, und durch sei-
nen Vater Christian, der selbst 
lange Jahre als Trainer tätig war. 
Mit den beiden Meisterschaf-
ten 2014 mit der B-Jugend und 
im Jahr 2022 mit der 1. Herren-
Mannschaft gehen bereits zwei 
große Erfolge auf sein sportli-
ches Bilanzkonto. (tob)

Kita-Förderverein will mit „Klimpergeld-
aktion“ 2.500 Euro einnehmen
Der Förderverein der Kita Zaubersterne in Hüls sammelt Geld 
für ein Deckenschienensystem inklusive Bewegungstools für 
die kleinen Zaubersternchen. Um dies zu finanzieren, mobili-
siert der Förderverein mit einer Aktion aktuell ganz Hüls.
Unter dem Motto „Klimpergeld macht uns zum Kinderheld“ war 
die simple Idee schnell geboren und wurde nun in die Tat um-
gesetzt: Jeder Einwohner aus Hüls wird gebeten, einen kleinen 
Beitrag von 16 Cent zu spenden. „Bei einer geschätzten Einwoh-
nerzahl von 16.000 könnten so rasch die benötigten 2500 Euro 
zusammenbekommen“, so die Ideengeberin und Vorsitzende 
des Fördervereins, Jennifer Schröder. 
Die ersten Resonanzen auf die Klimpergeldaktion waren über-
wältigend. Menschen jeden Alters und aus allen Bereichen 
der Gemeinde beteiligten sich bereits. In den nachfolgenden 
Geschäften: Kaffeewerkstatt, Farben Verfürth, palimpalim, Mo-
den Fuldner, Fleischerei Etteldorf, Kita Zaubersterne, Teeladen, 
Zahnarztpraxis Rehberg, Hülser Buchhandlung, Moden Broo-Obergath 126 ·  47805 Krefeld ·  Telefon 02151 -  3195-0

HEIZUNG 
SANITÄR 
KLIMA
LÜFTUNG 

Ihr Unternehmen 
in Krefeld für

Im Rahmen eines Begrüßungstermins wurde Anja Heinze (3.v.re.) von Stadtdirek-

tor Markus Schön als neue Leitung der Kindertageseinrichtung Jakob-Hüskes-

Straße vorgestellt. Mit dabei waren auch (v.li.) Heike Badberg (Abteilung Kinder), 

Sonja Pommeranz (Leiterin Fachbereich Jugendhilfe und Beschäftigungsförde-

rung), Marina Meijer (stellvertretende Kita-Leitung) und Monika Bender-Schettler 

(zuständige Bezirksleitung). Foto: Stadt Krefeld, Dirk Jochmann

Andre Wienes ist wieder Trainer der 

1. Mannschaft Fußball beim HSV. 

Foto aus Archiv: Tobias Stümges
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ker, Optik Erkelenz, Pizzeria Cavese, Vita Kosmetik, Seniorenein-
richtung Bonhoefferhaus und Forbea wird das Klimpergeld in 
selbsterstellten Gläsern als „Spendenbox“ entgegengenommen. 
Alternativ können Sie auch zu Hause im Familien-, Freundes- 
und Bekanntenkreis sammeln. Holen Sie sich dazu einfach lee-
re Gläser zum Befüllen in den Geschäften ab. (red/tob)

Fuldner bleibt Vorsitzende beim Werbering
Zur Jahreshauptversammlung des Hülser Werbering hat Vorsit-
zende Kathrin Fuldner am 26. März ihre Mitglieder eingeladen. 
Dabei wurde sie durch die Anwesenden im Amt der Vorsitzenden 
bestätigt. Die Inhaberin eines Bekleidungsgeschäftes für Frauen, 
welches seit 2005 auf der Konventstraße im Herzen von Hüls be-
heimatet ist, leitet den Werbering seit 2012. Für den Beirat stellten 
sich Inge Gielen, Barbara Kaltenmaier und Klaus-Dieter Ohlig zur 
Wiederwahl, neu aufgestellt und gewählt wurde Kirsten Rungel-
rath. Neben dem Hülser Frühlingsfest veranstaltet der Werbering 
in diesem Jahr wieder den beliebten Bottermaat am 15. September 
und eine Open-Air-Veranstaltung am 14. September, sowie den 
„Hülser Lichterglanz“ am 30. November. (red) 

100 Jahre

HOEBERTZ GmbH

T  Telefax (0 21 51) 73 55 98

Bei uns finden Sie den Service 
den Sie sich wünschen!

BREETLOOK UND HELAU!

www.ford-hoebertz-krefeld.de

HIER SIND SIE DER KÖNIG!

„Es gibt Momente im Leben, 
die auch in der Wiederholung nichts  

von ihrem Zauber verlieren.“
 

Wir freuen uns unwahrscheinlich 
über die Geburt unserer Tochter

 
Mina Henny

*18. März 2024 – 3.010g – 51 cm
 

Anna und Peter Hoebertz  
mit dem stolzen Bruder Pitt

Auf den Punkt gebracht. Aus unserer Stadt

www.aqua-sol.de

FREIBADSAISON 2024

SOMMERZEIT IST AQUASOL-ZEIT

Jetzt Tickets kaufen 
unter shop.aqua-sol.de

Start ab 1. Mai

Jennifer Schröder, Vorsitzende des Fördervereins, 

Kassenwart Christian Kengels und Nadine Iverson präsentieren 

die Aktion „Klimpergeld“. 

Foto: Tobias Stümges 
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AUSVERKAUFTAUSVERKAUFT

AUSVERKAUFTAUSVERKAUFT

AUSVERKAUFTAUSVERKAUFT

AUSVERKAUFTAUSVERKAUFT

AUSVERKAUFTAUSVERKAUFT

AUSVERKAUFTAUSVERKAUFT

Der Sozialverband VdK sieht sich als sozialpolitische Interessen-
vertretung für alle Bürger in Deutschland. Der Verband will seit 
seiner Gründung vor 70 Jahren soziale Gerechtigkeit und soziale 
Sicherheit verwirklichen und damit dem Gemeinwohl dienen. 

Klaus Andes führt weiterhin 
Sozialverband VdK
640 seiner 2,2 Millionen Mitglieder gehören dem Verband des 
VdK in Hüls an. Seit März 2023 werden die Mitglieder von Klaus 
Andes als deren Vorsitzenden repräsentiert. Der 79-jährige Hül-
ser, der sich auch für die CDU in der Hülser Bezirksvertretung als 
Bezirksverordneter engagiert, blickt auf eine langjährige, aktive 
Mitgliedschaft im VdK zurück. Seit 12 Jahren ist die ehemalige 
Schiedsperson für den Bezirk Hüls bereits Mitglied, vier Jahre 

davon als Vorsitzender des Kreisverbandes Krefeld mit seinen 
6.400 Mitgliedern.

Vor kurzer Zeit folgte für den Pensionär Andes nun die Bestätigung 
der Mitgliederschaft für ein weiteres Jahr an der Spitze des Hülser 
Verbandes. Für einen Jahresbeitrag von 66 Euro können auch Sie 
Mitglied im VdK werden. Damit unterstützen Sie die Arbeit des Ver-
bandes, die folgende Bereiche und Aufgaben umfasst: Der Verband 
fordert eine Rente, von der die Menschen im Alter gut leben können, 
Armut und die damit verbundene soziale Ausgrenzung müssen be-
kämpft werden, die gesetzliche Kranken- und Pflegeversicherung 
muss für jeden bezahlbar sein und die Leistungen erbringen, die 
die Menschen brauchen, niemand darf aufgrund einer Behinderung 
oder einer Krankheit benachteiligt oder ausgegrenzt werden, Arbeit 
muss fair bezahlt werden und unter guten Bedingungen stattfinden. 
Zudem setzt sich der Verband für ein soziales Miteinander, für Soli-
darität und Menschlichkeit ein. (red/tob)

Klaus Andes (2.v.l.) wurde als Vorsitzender des VdK Hüls bestätigt.  
Unterstützung unterhält er in seinem Amt unter anderem von seinen  
beiden Stellvertretern Annette Löffelbein und Klaus Eichstätt (2. v.r.)  
und Kassierer Stefan Slonski. Foto: Tobias Stümges
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Auf dem Hülser Friedhof wurde eine ausgewählte Bank mit 
einer kleinen silbernen Plakette als „Trostort“ gekennzeich-
net. Dabei handelt es sich um ein neues Projekt in Krefeld 

– die „Trostorte“ – die es aktuell in Hüls und Uerdingen gibt.

Vorerst im Abstand von zwei Wochen sitzt auf der Hülser Bank zu-
künftig zu festen Zeiten ein ehrenamtlicher Trauerbegleiter als stil-
le Zuhörer, als anonyme Gesprächspartner oder als Kraftspender. 
Das Konzept, das in anderen Städten bereits erfolgreich ist, möch-
ten Elisabeth Bastians und Alexander Henes vom Krefelder Hospiz 
nun auch in Krefeld verankern. „Egal, ob wir einen Menschen ver-
loren haben, ob wir einen schweren Schicksalsschlag verarbeiten 
müssen oder ob wir uns einfach nur allein fühlen – oft fällt es uns 
im Alltag schwer, Trauer zuzulassen“, beschreibt Elisabeth Bastians 
als Koordinatorin der Seelsorge der Hospiz Stiftung Krefeld. „Der 
Trostort soll genau dafür Anlaufstelle sein.“

Während in anderen Kommunen das Konzept oft an die Hospi-
ze angegliedert ist, möchten Henes und Bastians das Projekt be-
wusst auf breite Schultern stellen. Denn Seelsorge findet nicht 
nur im Hospiz statt, in allen Reihen der Gesellschaft benötigen 
Menschen Trost. Aus dieser Motivation heraus hat sich eine große 
Gruppe von Ehrenamtlichen gegründet: Einige mit konfessionel-
ler Bindung oder kirchlicher Angliederung, einige bereits erfahren 
durch ein Ehrenamt im Hospiz und andere ganz frisch für die Trost-
orte ausgebildet. 

„Oftmals tut es Trauernden gut, einfach nur eine Anlaufstelle zu 
haben. Die Anonymität – das zeigen die Erfahrungswerte – hilft zu-
sätzlich.“ Oft sei es leichter, so schildern es Bastians und Henes, mit 

Fremden über Ängste, über Sorgen und über Erlebnisse zu spre-
chen und die Themen auf diesem Weg freizulassen, die belasten. 
„Hier ist niemand, der uns verurteilt, hier ist niemand, der vielleicht 
denkt ‘Das hat der jetzt schon Tausendmal erzählt’, sondern hier 
sitzt ein Mensch, der ausschließlich dafür da ist, um zuzuhören“, 
beschreibt Bastians.

Über einen QR-Code oder unter www.trostorte-krefeld.de, der auf 
der Bank abgebildet ist, gelangen Interessierte zu den genauen 
Daten, an denen die Trostorte besetzt sind. Auch Menschen, die 
sich im Projekt ehrenamtlich engagieren möchten, finden hier An-
sprechpartner. „Wir wünschen uns nun, dass das Projekt gut an-
genommen wird. Der Hülser „Trostort“ am Alten Friedhof ist wieder 
besetzt am 8. Mai von 9 bis 11 Uhr und am 22. Mai von 14.30 bis 
16.30 Uhr. (red)

Die ehrenamtlichen Trauer-
begleiter Angelika Vermeulen 
(aus Krefeld), Monika Rehring, 
Ulrike Acker und Elisabeth 
Bastians (alle aus Hüls) sind 
die Ansprechpartnerinnen 
am „Trostort“ in Hüls am Alten 
Friedhof. Auf dem Foto fehlen 
Michelle Engel und Leonie 
Peuthen-Thomas.
Foto: Tobias Stümges

Komm, setz Dich zu mir! 
Bank am Alten Hülser Friedhof ist neuer Trostort

Hülser Straße 482 • 47803 Krefeld 
Tel.: 02151 - 75 47 70
info@bestattungen-schmitz.de 
www.bestattungen-schmitz.de

Tag & Nacht in 
allen Ortsteilen
Tel.: 02151 - 75 47 70

Eigener Abschieds- und Trauersaal | Beratung und 
Durchführung aller Bestattungsarten | Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGEN

Neue Wege
für die letzte 
Reise? Wir 
führen Sie.
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Bahnstraße 70 · 47906 Kempen · Telefon 02152/96 75 55 · Telefax 02152/967556
info@schraps-vogel.de · www.schraps-vogel.de

• private Gärten • Industrieanlagen 
• Bewässerungsanlagen • Gartenpflege 

und Winterdienst

Bahnstraße 70 · 47906 Kempen · Telefon 02152/96 75 55 · Telefax 02152/967556
info@schraps-vogel.de · www.schraps-vogel.de

• private Gärten • Industrieanlagen 
• Bewässerungsanlagen • Gartenpflege 

und Winterdienst

 
 

Mit Ampelmehrheit hat der Rat der Stadt Krefeld beschlos-
sen, dass die Krefelder Bezirksvertretungen von aktuell 
neun auf fünf Vertretungen nach der nächsten Kommu-

nalwahl im Herbst 2025 verringert werden. 

Mit der Zusammenlegung der Bezirke entstand jüngst auch in der 
SPD ein neuer Ortsverein Krefeld West, der die alten Bezirke West, 
Hüls und Teile von Nord enthält. Die Mitglieder des neuen Ortsver-
ein wählten dabei Ralph-Harry Klaer aus dem Nordbezirk zu ihrem 
Vorsitzenden. Ralph-Harry Klaer ist in Köln aufgewachsen und 
überzeugter Wahlkrefelder, der seit 40 Jahren im Krefelder Norden 
wohnt. Der 65-jährige Ingenieur ist mit Gisela Klaer verheiratet, die 
seit dem Jahr 2015 Bürgermeisterin der Stadt Krefeld ist. Die Ehe-
leute haben drei erwachsene Kinder und fünf Enkelkinder.

Ralph-Harry Klaer vertritt 
als neuer Vorsitzender die 
Interessen der Hülser SPD
Seit seinem Studium arbeitet Ralph-Harry Klaer bei der Bayer AG, 
mittlerweile in Leverkusen und ist mit der Planung und dem Bau 
pharmazeutischer Anlagen betraut. Im Jahr 1990 trat Ralph-Harry 
Klaer in die SPD ein. 2013 wurde er zum Ortsvereinsvorsitzenden 
der SPD Krefeld Nord gewählt. Er gab dieses Amt 2015 ab und 
wurde zum Vorsitzenden der SPD Krefeld gewählt, dieses Amt hat-
te er bis 2019 inne. Von 2016 bis 2018 war Klaer Bezirksvorsteher 
des Krefelder Nordens. Im Dezember 2023 wurde er zum zweiten 
Mal von der Bezirksvertretung Krefeld Nord mit dieser Aufgabe 
betraut. Die neue parteipolitische Aufgabe teilt sich Klaer nun fak-
tisch mit seinen beiden Stellvertretern Ismail Ünüverdan (Hüls) und 
Miriam Meister (West). Der weitere Vorstand hat 18 Mitglieder, von 
denen mit Barbara Abts, Rachele Esposito, Florian Kalytta, Mar-
tin Lothmann, Pia Marx und Harald Schwenk sechs Mitglieder aus 
Hüls kommen. 

Ralph-Harry Klaer ist begeisterter Radwanderer und durchstreift 
gerne gemeinsam mit seiner Frau den Niederrhein auf dem Fahr-
rad. Heimatkunde und die Geschichte der Menschen ist dem 
Vorsitzenden des Bürgerverein Krefeld-Inrath e.V. eine Passion. 
Ralph-Harry Klaer liebt Literatur und Musik. In seiner Freizeit spielt 
er Saxophon. (red/tob)

Ralph-Harry Klaer vor dem  
Hülser Rathaus. Für den Fototer-

min ist der begeisterte Radwande-
rer aus dem Nordbezirk mit  

dem Fahrrad angereist. 

„Politik muss menschlich sein“
 

Ist der Wahlspruch von Ralph-Harry 
Klaer, den er sich bei seinen großen 
Vorbildern Gustav Heinemann und 

Carlo Schmidt abgeleitet hat.
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  TEL . 02151 62 38 513

KONVENTSTR. 12

15% Frühlingsrabatt
auf die neue Kollektion 

vom 25.-27. April

DI.-DO. 11-13 UHR UND 15 - 18 UHR
FR. 13 - 18 UHR | SA. 11 - 14 UHR
MO. RUHETAG
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Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

www.bauerfunken.de
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Mai Oh Mai, jetzt 
wird’s lecker! 
Mit frischen und fertigen Salaten, 
deftigen Eintöpfen und vielem mehr 
aus unserem Direktverkauf.

wird’s lecker! 
Wir 

wünschen 

einen schönen 

Mai!

Der Kleingartenbauverein 1889 e.V. ist mit 74 Kleingärten in zwei 
getrennten Geländen einer der ältesten Gartenbauvereine in Kre-
feld. Der Verein hat 74 aktive Mitglieder, 61 passive Mitglieder und 
60 Fördermitglieder. Die Gärten sind alle besetzt und es besteht 
eine Warteliste mit 30 Bewerbern. 

Rita Djedidi führt weiterhin 
den Kleingartenbauverein
Bei der jüngsten Jahreshauptversammlung bestätigten die Anwe-
senden Rita Djedidi im Amt der Vorsitzenden. Die 67-Jährige, die 
seit 2009 Mitglied im Verein ist, wurde erstmals 2017 zur Vorsit-
zenden gewählt. Bereits ihr Vater Herbert Haase war lange Zeit ein 
aktives Vorstandsmitglied.  

Unterstützung bei ihrer Vorstandsarbeit erhält Rita Djedidi neu von 
Stellvertreterin Elke Kremer. Die 66-Jährige gehört dem Verein seit 
20 Jahren an und war bis zur Wahl als Stellvertreterin 13 Jahre lang 
Beisitzerin im Vorstand. 

Dem weiteren geschäftsführenden Vorstand gehören an: Sven 
Viebranz als Kassierer und Angelika Witt als Schriftführerin. Pascal 
Kniller, Christin-Küppers-Valk und Eva Neumann bilden als Beisit-
zer den erweiterten Vorstand. Silvia Egger, Frauke Viebranz und 
Achim Nauen wurden zu Obleuten gewählt. (red/tob)

Rita Djedidi (li.) führt den Hülser 
Gartenbauverein seit 2017 als Vor-
sitzende. Unterstützung erhält sie 
im Amt durch ihre neue Stellver-
treterin Elke Kramer.
Foto: Tobias Stümges

Textilwaschstraße

Für ein sauberes Gefühl!
Hubertusstr. 11

47638 Straelen
www.pins-wash.de
info@pins-wash.de

Klever Str. 165
47839 Krefeld

schonend - glänzend - sauber

design & konzept: mz3.design - krefeld / willich

13



Es ist wieder soweit, die alljährliche Achter-
bahnfahrt der Abiturprüfungen in unserem 
wunderschönen Land hat begonnen. Der 

diesjährige Abiturdurchgang startete pünktlich 
am 16. April. Und das Wichtigste vorab – der 
Download der ersten Prüfungsaufgaben hat so-
gar problemlos geklappt, es geht also wirklich 
los! Und das in einem Land, in dem die Digitali-
sierung in den Schulen und Behörden so schnell 
voranschreitet wie der Bau eines versenkbaren 
Pöllers am Marktplatz in Krefeld-Hüls. 

Endlich können die atypischen Auswüchse 
der Generation Z die Früchte von 13 Jahren 
Fleiß, Schweiß und Entbehrungen ernten. Die 
Schüler*innen der modernen, aufgeklärten 
Generation, die für ihre kryptischen Emojis, 
ihre Liebe zu TikTok und Wikipedia als Quel-
len ihrer Weisheit sowie für ihr ausgezeichne-
tes Bewusstsein für Work-Life-Balance schon 
zu Schulzeiten bekannt sind, verlassen nun 
bald die heiligen Hallen der Schulbildung mit 
einem Schulterzucken und einem „YOLO“ auf 
den Lippen, um dann ganz am Ende der Schul-
karriere immer noch nicht zu wissen, was man 
außer Content-Creator denn noch so machen 
kann. Aber wie sollen sie das auch können, so 
schwer gezeichnet von schulpolitischen Mei-
lensteinen wie Pandemie, Digitalisierung und 
lehrenden Babyboomern wie sie nun mal sind. 

Und weil viele von Ihnen eher damit beschäf-
tigt sind, herauszufinden wie sie das neueste 
Smart-Tool wie Uhren, Dritt-Handys oder KI so 
in ihre Prüfungen einbauen können, dass ihnen 
maximaler Erfolg zuteilwird, als sich Gedanken 
um zukünftige Berufungen zu machen, bleibt 
am Ende für die Zukunft nur die altbewährte 
Lösung – irgendwas mit Medien! Da ist dann 
eigentlich auch der NC egal, um den man min-
destens 2 Jahre lang bei jeder Somi-Noten-
Besprechung mit harten Bandagen gekämpft 
hat. Und eigentlich ist es ja der größte Quatsch, 
sich als Schüler*in Gedanken darüber zu ma-
chen, wie einem die moderne Technik die Prü-
fung retten kann. Genauso wie es Quatsch ist, 
dass Lehrkräfte überhaupt Angst davor haben, 
dass KI oder Smart-Tools die Prüfungsergeb-

nisse beeinflussen könnten. Denn während die 
Welt um sie herum von künstlicher Intelligenz 
und virtueller Realität überschwemmt wird, 
sind die typischen Klassenzimmer in unserem 
Land oft noch so technologisch fortschrittlich 
wie eine Schreibmaschine aus den 80er Jah-
ren. Die armen Prüflinge der Generation Z, die 
mit Smartphones in den Windeln aufgewach-
sen sind, sehen sich spätestens dann plötzlich 
mal wieder mit der schulischen Realität kon-
frontiert, die so digital ist wie eine Schallplatte 
auf einem Grammophon – viel beschriener Di-
gitalpakt hin oder her, im Klassenzimmer gibt’s 
kein 5G.

So standen die Kevins, Deborah-Ashleys und 
Jason-Moglis dieser Welt nun ab 16. April völlig 
hilflos, aber endlich ein letztes Mal, vor den zent-
ral gestellten und wohl durchdachten Aufgaben, 
die sie nach der Schule garantiert im wahren 
Leben aus dem Ärmel schütteln können, um 
Lösungen für die Welt der Erwachsenen zu fin-
den, zu der sie nun gehören werden. Aufgaben 
wie: „Wenn Hans ein Zug ist, der mit 120 km/h in 
Richtung Berlin fährt, und Lisa ein Flugzeug ist, 
das um 14:35 Uhr in München startet, wie hoch 
ist die Wahrscheinlichkeit, dass sie jemals her-
ausfinden werden, ob sie denn das richtige Ge-
schlecht vom lieben Herrgott bekommen haben 
oder nicht?“ Fragen und Aufgaben, die nicht nur 
die Schüler*innen zum Nachdenken bringen 
sollten, sondern auch die Bildungspolitiker*in-
nen und Lehrkräfte, die sich diese für die Ge-
neration Z ausgedacht haben. Wat bin ich froh, 
dass ich in einer Zeit ohne Genderstern und 
iPad aufgewachsen bin, als der Kreidestaub der 
Weisheit noch leise von den Tafeln rieselte, um 
mir sanft die zwei Dinge einzutrichtern, die man 
eigentlich für et Leben können muss – Dreisatz 
und Rechtschreibung!
In diesem Sinne, liebe Abiturient*innen, macht et 
euch nett, aber nicht zu doll. Denn wer weiß, viel-
leicht findet ihr ja doch noch eure Berufung zwi-
schen den Zeilen einer verstaubten Prüfungsauf-
gabe, so dass ihr euch nicht so viele Gedanken 
darüber machen müsst, wie ihr euer Diplom in 
„Memeologie“ einsetzen könnt. Und wenn das 
nicht hilft - mit Anstrengung und Willen kommt 
man bestimmt auch ans Ziel und wenn man kein 
Abi hat, gibt es noch genug andere tolle und er-
füllende Berufe! Fragt doch mal den Handwer-
ker-Babyboomer aus der Nachbarschaft, der 
händeringend nach Nachfolger*innen für sein 
gut laufendes Unternehmen sucht. Ich wünsch 
euch allen jedenfalls viel Erfolg.

Euer Breetlooksman

Schon jehört? 
Generation Z verlässt nach  

den Abiprüfungen die Schule

Stefan Erlenwein als Breetlooksman. 
Foto: Tobias Stümges

Das sind unsere 
kommenden  

Erscheinungstermine

am 05. Juni

am 25. April und  
06. Juni

am 13. Juni
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Gewinnspiel
Gewinnen Sie mit dem Stadtjournal HÜLS life und der Arbeits-
gemeinschaft Flachsmarkt e.V. 3 x 2 Freikarten für den Krefelder 
Flachsmarkt vom 18. bis 20. Mai rund um Burg Linn. Sie möch-
ten gewinnen? Dann senden Sie bis zum 09. Mai eine Mail an  
kontakt@dein-lifejournal.de unter dem Betreff „Gewinnspiel 
Flachsmarkt“ und der Angabe von Vor- und Nachnamen,  
Adresse und Geburtsdatum. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Im Falle eines Gewinns werden Sie benachrichtigt. Die 
Karten werden Ihnen dann auf dem Postweg zugeschickt. (red)

- 300 Handwerker
- Ritterlager
- Falkner

Flachs-marktBurgLinnwww.Flachsmarkt.de

VRR-KombiTicket

Kostenlos mit Bus&Bahn 

zum Flachsmarkt

Samstag - Familientag

Kinder unter 16 Jahren

Eintritt frei

47809 Krefeld 

*Freie Hin- und Rückfahrt mit VRR-Verkehrsmitteln 
(2. Klasse) Preisstufe B, bezogen auf das Tarifgebiet 
Krefeld. Weitere Infos unter www.Flachsmarkt.de/vvk

Eintritt inkl. VRR-KombiTicket*
• Erwachsene 10€
• Kinder unter 16 Jahren 3€
• Kinder unter 6 Jahren Eintritt frei!

Pfingsten 2024
Sa. 18. Mai von 10 bis 19 Uhr 
So. 19. Mai von 10 bis 19 Uhr 
Mo. 20. Mai von 10 bis 18 Uhr

Komb
T cket

SCHÖNE,
GERADE ZÄHNE.

mehr 
Erfahren

W W W . Z A H N A E R Z T E - A M - F R I E D R I C H S P L A T Z . D E

• Veneers
• Zahnersatz
• Implantate
• Durchsichtige Zahnschienen
• Zahnfleischkorrekturen
• Bleaching

Öl- und Gasfeuerungen
Neubau ∙ Umbau
Vaillant-Kundendienst
Reparaturen ∙ Solaranlagen
Rohrleckortung ∙ u.v.m

Hülser Straße 38 - 40
47798 Krefeld

Tel: 02151 22885
fi rma.hackbart@t-online

www.shk-hackbart.de
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